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Weinmann: Vorschläge des Luftrettungsgutachtens schon heute nicht
zukunftsfest

Keinerlei Lösung für die nächtliche Versorgung.

„Die steigenden Einsatzzahlen der Luftrettung, aber auch die absehbar weitere Verschärfung der
Situation in einer alternden Bevölkerung, lassen das starre Festhalten des Landes an den Vorschlägen
des Luftrettungsgutachtens schon heute als nicht zukunftsfest erkennen“, kommentiert der Sprecher für
Bevölkerungsschutz der FDP/DVP-Fraktion, Nico Weinmann, die Einsatzzahlen von ADAC und Deutscher
Luftrettung für das erste Halbjahr.

„Zudem bietet das Land bis heute keinerlei Lösung an für die unzureichende nächtliche Versorgung, für
die bisweilen suboptimal geplante Anbindung der vorgesehenen Standorte an Kliniken mit umfänglichem
Versorgungsangebot oder den Widerstand der Bevölkerung dort, wo bisher stationierte Hubschrauber
abgezogen werden sollen.“

Mit Blick auf die Gesamtkonzeption des Innenministeriums gibt Weinmann zudem zu bedenken: „Auch
die Björn-Steiger-Stiftung fordert beispielsweise mehr Luftrettungsmittel für dünn besiedelte Regionen.
Dies würde in Baden-Württemberg etwa gerade die touristisch beliebten, aber auch zerklüfteten
Waldgebiete betreffen und für mehr Sicherheit in allen Landesteilen sorgen.“


